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„Herzenstag“ bei Herzen für eine Neue Welt –
Ein Tag voller Begegnungen und Engagement

Königstein (kw) – „Herzen für eine Neue 
Welt e.V.“ öffnete bereits zum dritten Mal in 
Folge seine Türen für die Öffentlichkeit, um 
gemeinsam den „Herzenstag“ zu feiern. Der 
Verein, der in diesem Jahr stolz auf 25 Jahre 
erfolgreiche Arbeit zurückblickt, präsentierte 
sich seinen Unterstützern und Interessierten.
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war die 
feierliche Übergabe des Jubiläumsbandes des 
Vereins an die Buchhandlung MilleniuM. 
Vorstandsmitglied Gregor Hetzke, begleitet 
von der Geschäftsführerin Angelika Kilb und 
der Mitarbeiterin Claudia Jeckel, überreichte 
das Buch persönlich an den Besitzer der 
Buchhandlung Thomas Schwenk. Der Erlös 
aus dem Verkauf des Jubiläumsbandes wird 
dem Kinderdorf des Vereins „Munaychay“ 
zugutekommen.
Die Musiker Néstor Benitez und Horst Bittlin-
ger sorgten für eine angenehme Atmosphäre. 
Bei einer Tasse Glühwein konnten die Gäste 
in gemütlicher Runde ins Gespräch kommen 
und sich über die vielfältigen Programme des 
Vereins informieren. 
Ein weiteres Highlight war die Begegnung 
der neuen Freiwilligen, die im August 2024 
für den Verein nach Peru gehen werden. Sie 

hatten die Gelegenheit, die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Vereins erstmals persön-
lich kennenzulernen und sich über ihre zu-
künftige Arbeit auszutauschen. Diese direkte 
Verbindung zwischen den künftigen Freiwil-
ligen und dem Team vor Ort stärkt den Zu-
sammenhalt und die Motivation für die kom-
menden Herausforderungen.
Der Herzenstag bei Herzen für eine Neue 
Welt e.V. markierte nicht nur den Abschluss 
der Jubiläumsfeierlichkeiten des Vereins, son-
dern war vor allem ein Tag des gemeinsamen 
Miteinanders, des regen Austauschs und der 
geteilten Vision einer verbesserten Welt. Der 
Verein bedankt sich herzlich bei allen Besu-
chenden für ihre Teilnahme und ihre fortwäh-
rende Unterstützung. 
Jederzeit besteht die Einladung, in der Ge-
schäftsstelle in Königstein vorbeizuschauen, 
um das Gespräch zu suchen und sich umfas-
send zu informieren. Darüber hinaus besteht 
die Gelegenheit, den Verein beim diesjährigen 
Königsteiner Weihnachtsmarkt vom 8. bis 10. 
Dezember zu besuchen, wo er ebenfalls mit 
einem eigenen Stand vertreten sein wird.
Mehr Informationen zum Verein unter: www.
herzenhelfen.de

Der Verein blickt in diesem Jahr auf stolze 25 Jahre erfolgreiche Arbeit zurück. Foto: privat

Feuerwehr rettet Handballspiel der HSG
Königstein (kw) – Was haben ein Handball-
spiel, die Feuerwehr und eine kommunale 
Ausschusssitzung miteinander zu tun? Nichts, 
möchte man meinen, oder alles – so wie jetzt 
geschehen. Denn als die Spieler der Männer-
mannschaft des HSG Steinbach/Kronberg/
Glashütten die Altkönighalle in Steinbach 
betraten, um sich für ihr abendliches Spiel 
gegen Anspach aufzuwärmen, fehlte etwas: 
das Tor!
Dieses war aufgrund eines Bruches beim 
Schlosser zum Schweißen und sollte, wie 
vom Handballverein gebeten, rechtzeitig für 
die Spiele am Wochenende wieder repariert 
sein. Der Vorstand des Vereines kontaktierte 
eine Stunde vor dem Spiel verzweifelt Bür-
germeister Steffen Bonk, der sich zu der Zeit 
gerade in einer wichtigen Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss (HFA) befand.
„Wir haben hier einen sportlichen Notfall“, 
wurden alle informiert und das Problem ge-
schildert. „Eine Absage des Handballspieles 
hätte eine Niederlage unserer Mannschaft be-
deutet.“ 
Die HFA-Sitzung wurde unterbrochen, als 
Bürgermeister Bonk den Schlosser Alexander 
Wolf anrief, um sich nach dem Status der Tor-
reparatur zu erkundigen. Ein erstes Aufatmen 
erfolgte, die Reparatur war abgeschlossen und 
das Tor jederzeit abholbereit. Während man 
unter den Ausschussmitgliedern noch rätselte, 

wie groß so ein Tor denn wäre und wie man 
es transportieren könnte, ergriff Dirk Hagen, 
FDP-Stadtverordneter und selbst aktiv bei der 
Feuerwehr Steinbach die Initiative und rief 
Stadtbrandinspektor Dominik Hagen an, der 
spontan Hilfe anbot und organisierte. Ohne 
zu zögern machten sich die Feuerwehrleu-
te Baris Bayram und Michael Döge auf den 
Weg nach Oberursel, um das reparierte Tor 
abzuholen und es eiligst in die Altkönighalle 
zu transportieren. Die Spieler der HSG Stein-
bach waren sichtlich erleichtert und dankbar 
für die schnelle und effektive Hilfe der Feuer-
wehr. Mit einer großartigen Leistung auf dem 
Spielfeld gelang es der Mannschaft dann, sich 
mit einem überzeugenden 33:21-Sieg gegen 
Anspach durchzusetzen.
„Es ist beeindruckend zu sehen, wie die ört-
lichen Rettungskräfte nicht nur in Notfällen, 
sondern auch im Sport zusammenhalten. Das 
zeigt die starke Gemeinschaft hier in Stein-
bach“, sagte Jan Ferner, Handballvorstand der 
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten nach 
dem erfolgreichen Ende des Spiels.
Die Zuschauer in der Altkönighalle zeigten 
sich begeistert von der unkonventionellen 
Rettungsaktion und feierten nicht nur die 
Handballmannschaft für ihren Sieg, sondern 
auch die Feuerwehr für ihren unermüdlichen 
Einsatz, der über die üblichen Aufgaben hin-
ausging.

Mannschaftsfoto nach dem Sieg � Foto: privat

Heimatkino entführte in die 70er Jahre
Schneidhain (nd) – In Schneidhain gab es ei-
ne schöne Reise in die Vergangenheit zu erle-
ben. Der Heimat- und Brauchtumsverein lud 
in die Heinrich-Dorn-Halle zum Heimatkino 
mit Super8-Filmen aus dem Jahr 1973 ein. 
Aufgenommen wurden die Filme einst von 
Hubert Müller, einem Bewohner Schneid-
hains. Nach seinem Tod überließ seine Wit-
we, Christl Müller, alle Aufnahmen der Stadt 
Königstein und Stadtarchivarin Dr. Alexan-
dra König, die die Filme für die Veranstal-
tung zur Verfügung stellte. Der Eintritt war 
frei und so wusste man zunächst nicht, wie 
viele Interessierte zum Heimatkino-Nachmit-
tag kommen würden. 200 Neugierige sind ge-
kommen. Erstmal gab es Werbespots aus den 
70ern zu sehen, für manch einen war es sicher 
überraschend, wie das Weltbild und vor allem 
das Frauenbild damals war. Für Raunen sorg-
te zum Beispiel ein Werbespot für Backpul-
ver, in dem die These aufgestellt wurde, dass 
Frauen sich zwei Lebensfragen stellen wür-
den - „Was ziehe ich heute an und was koche 
ich?“. Dann wurden die eigentlichen Super8-

Filme vorgeführt. Die Schnaademer Kerb von 
1973 war zu sehen sowie auch einige Politi-
ker, unter anderem Heinrich Dorn, nachdem 
die Halle benannt wurde und Georg Grego-
ri, früherer Bürgermeister von Schneidhain, 
der erst kürzlich verstorben ist. So ziemlich 
jeder Anwesende dürfte auf den Aufnahmen 
Großeltern, Eltern, sich selbst oder Bekannte 
entdeckt haben. 
Ob beim Fußballspiel gegen Fischbach, dem 
Neubau der damaligen Post bei Familie Geis 
oder dem Scheunenbrand beim „Bauern 
Schmitt“, so manches Schneidhainer Ur-
gestein war auf den Aufnahmen zu sehen. 
Stilecht durften beim Kinobesuch Popcorn, 
Eiskonfekt und kühle Getränke nicht fehlen. 
Die Veranstaltung war so erfolgreich, dass sie 
auch im nächsten Jahr stattfinden wird – dann 
mit Filmen aus dem Jahr 1974. Am 16. De-
zember findet ab 14 Uhr in Schneidhain vor 
der Heinrich-Dorn-Halle, ebenfalls organi-
siert vom HBV, wieder der gemütliche Hüt-
tenzauber statt, es gibt wärmenden Glühwein 
und andere weihnachtliche Leckereien.

Das Interesse der 200 Neugierigen war groß. �  Foto: Diehl

Mauersegler als Bewohner im Rathaus
Königstein (kw) – Über diese Bewohner 
freut sich die Stadt Königstein ganz beson-
ders. Mauersegler haben auch in diesem Jahr 
wieder die Nistkästen an der Nordseite zum 
Parkplatz Milchhof bezogen. Das aufgeregte 
Piepen der Jungvögel war im Frühjahr durch 
die offenen Fenster nahegelegener Büros zu 
hören und damit der erste Beweis für die ge-
fiederten Mitbewohner. Jetzt hatte die städti-
sche Biologin Birte Sterf Gelegenheit, einmal 
in die hoch oben angebrachten Nistkästen zu 
schauen und fand dort deutliche Spuren. Zur 
Dokumentation hat Sterf gleich ein Foto von 
den Nestern gemacht. Im Moment sind die 
Vögel allerdings ausgeflogen, denn Mauer-
segler sind Weitstreckenzieher, die südlich 
der Sahara überwintern. 
Beobachten lassen sich die Flugkünstler 
kaum. Die Elterntiere sind pfeilschnell in der 
Nistöffnung verschwunden und die Fütterung 
geschieht seltener als bei anderen Brutvögeln. 
Die Eltern sammeln die Nahrung für ihre 
Nachkommen im Kehlsack, bis eine größere 
Menge an Spinnen und in der Luft schwe-
benden Insekten beisammen sind. Erst dann 
fliegen sie zur Fütterung in das Nest zurück. 
Ein fütterndes Brutpaar kann bei guten Be-
dingungen an einem Tag 50 Gramm Futter 

herbeischaffen, was mehr als 20.000 Insek-
ten oder Spinnentieren entspricht. Dabei sind 
Mauersegler echte Flugkünstler. Mit  ihren 
langen, schnittigen Flügeln sind sie zu irrwit-
zigen Flugmanövern in der Lage. Im Sturzflug 
erreichen sie Geschwindigkeiten von mehr als 
200 km/h. Weil sie gerne mit einem rasanten 
Tempo nah an den Wänden unserer Häuser 
entlang segeln, kommt der Name Mauersegler 
nicht von ungefähr.

Mauersegler haben auch in diesem Jahr 
wieder die Nistkästen an der Nordseite zum 
Parkplatz Milchhof bezogen. 
� Foto: Stadt Königstein

SPD lädt zu einer  
Kandidatenrunde ein

Königstein (kw) – Die SPD gibt Bürge-
rinnen und Bürgern Königsteins die Ge-
legenheit, die neue Bürgermeisterin oder 
den neuen Bürgermeister kennenzulernen. 
Am Freitag, 1. Dezember, um 19 Uhr wird 
im Haus der Begegnung, Raum Altkönig, 
eine Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten mit anschließender Podiums-
diskussion stattfinden. Moderiert wird die 
Veranstaltung vom Fraktionsvorsitzenden 
der SPD, Felix Lupp. Inhaltlich wird es 
um die Finanzen der Stadt, bezahlbares 
Wohnen, Kinderbetreuung, Verkehr und 
Barrierefreiheit gehen – und natürlich um 
all die Fragen, die die Bürgerinnen und 
Bürger außerdem stellen möchten. 

Sitzung des Ortsbeirates 
 Schneidhain

Schneidhain (kw) – Der Ortsbeirat Schneid-
hain tagt am Montag, 27. November, um  
20 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus Schneid-
hain, Am Hohlberg. Die Sitzung ist öffent-
lich. Auf der Tagesordnung steht unter an-
derem ein Antrag der ALK im Ortsbeirat 
zur drastisch gestiegenen Lärmemission der 
Bahn nach Betreiberwechsel. Zudem gibt es 
Anfragen zu Zugausfällen auf der Strecke 
Schneidhain - Frankfurt Hauptbahnhof. 

Netzwerkinitiative trifft sich
Königstein (kw) – Die „Netzwerkinitiati-
ve Gemeinsam Leben“ trifft sich wieder am 
Freitag, 24. November, um 16 Uhr in der  
Seniorenwohnanlage in der Georg-Pingler-
Straße 26. Interessierte sind willkommen.
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